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Jahrgang 1940. Physikstudium an der Universität
Jena, danach Hörsaalassistent in der Physikvor-
lesung für Biologen und Mediziner. 1970-89 Wiss.
Mitarbeiter an der Akademie der Wissenschaften in
Berlin-Buch - vorwiegend theoretisch-methodische
Arbeiten zur Strukturaufklärung biologischer Makro-
moleküle mittels Röntgenstrahlen.  Daneben zeitle-
bens ehrenamtliche Kulturarbeit. Seit 1989 haupt-
amtliche Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit auf dem
Bucher Campus. Seit 2000 als Rentner konsequen-
te Hinwendung zur Zukunftsforschung.

Biologische wie kulturelle Informationseinheiten - Gene wie Meme - ent-
wickeln sich durch Variation, Selektion, Reproduktion in einem univer-
sellen Darwinistischen Evolutionsprozeß nach dem oft falsch verstan-
denen Prinzip des „egoistischen“ Gens bzw. Mems, das auch das Ent-
stehen von Altruismus ermöglicht hat. Dabei baut die kulturelle Evoluti-
on auf Ergebnissen der biologischen Evolution auf, die nach neueren
Erkenntnissen insbesondere durch sexuelle Selektion unsere
herausragendsten geistigen Fähigkeiten geschaffen hat. Als Beispiele
werden u.a. Wissenschaft, Religionen und das „Selbst“ eines Menschen
als trickreich kooperierende Memkomplexe betrachtet, die Aufbau und
Verhalten Energie erwerbender Funktionseinheiten - sogenannter
Energone - steuern und regeln.


